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Desiderando chiarire questo punto interessante e potendo disporre di numerosi
esemplari mi sono indotto ad effettuare personalmente una prova d'assaggio.
Cotti in tegame ne ho mangiato a pranzo una piccola porzione senza accusare, al
momento della digestione, alcun disturbo. Il giorno successivo ho invitato alcuni
amici (otto per la precisione) ed abbiamo ripetuto l'assaggio, mangiandone una
porzione abbondante per ciascuno.

Nessun' disturbo e nemmeno pesantezza di stomaco.
Tutti i commensali sono stati concordi nel ritenere il B.torosus un fungo gustoso

ed eccellente. Fernando Raris

Dr. med. A. E. Alder, St. Gallen, 80 Jahre alt

Am l.März 1970 konnte unser Herr Dr. Aider, alt Verbandstoxikologe, im Kreise
seiner Familie den achtzigsten Geburtstag feiern. Wir gratulieren ihm zu diesem
Anlaß und wünschen von Herzen, daß er bald genesen möge von der Krankheit,
die ihn vor einigen Wochen aus seinem gewohnten Tagwerk riß.

Herr Dr.Alder war volle 23 Jahre lang Verbandstoxikologe des VSVP und
genießt als Arzt und Mykologe höchstes Ansehen in ganz Europa. Seine gründlichen

praktischen Kenntnisse der Pilzflora verdankt er vor allem dem
Anschauungsunterricht in der Natur und seiner seltenen Kraft, sich bis ins hohe Alter
immer weiterzubilden durch neueste Fachliteratur, an Kursen, WK-Tagungen
und internationalen Treffen.

Er ist aber auch der geborene Arzt, wie wir ihn wünschen. Seine persönliche
Ausstrahlung, seine Güte, seine menschliche Anteilnahme, seine abgeklärteWeisheit und
Ruhe - das ist die Medizin, die uns gehetzte Menschen von heute gesund macht.

Lieher Alfred, Deine Freunde wünschen Dir ebenso vortreffliche Ärzte, wie du
selbst einer bist, damit du bald genesen mögest und noch manches Jahr die
goldenen Früchte deines erfüllten Lebens genießen kannst. E.H. Weber
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Ganz unerwartet, nach kurzer Grippe-Erkrankung, wurde
am 4. Januar unser Mitglied

Margrit Häfliger-Erni

Neubühl, Schötz, ihrem lieben Gatten und den zwei
schulpflichtigen Kindern durch den Tod entrissen. Nur 49 Jahre
durfte sie auf dieser Erde verweilen. Unser Verein verliert
ein eifriges Mitglied. Sei es bei Vereinsausflügen, Wanderungen,

Exkursionen, Ausstellungen, beim Vereinspilzen
und Pilzrüsten, immer war unser Gritli mit ihren Fami-
licnangehörigen dabei. - Liebes Gritli, wir vermissen Dein

sonniges Gemüt und Dein humorvolles und hilfsbereites Wesen und werden Dich
nie vergessen. Dem lieben Gatten und den beiden Kindern gilt unsere innige
Anteilnahme. Pilzverein Amt Entlebuch, Wolhusen, Willisau
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Am 11. Oktober 1969 haben wir durch den Tod unser
langjähriges Mitglied

Josef Kalt-Bucher

^ Buchdrucker, Bahnhofstraße, Zug, verloren. Herr Kalt
War 1942 in unseren Verein eingetreten. Wegen seiner

ï großen anderweitigen Beanspruchung konnten wir ihn
leider selten bei uns begrüßen, doch im Hintergrund war

111 JU»,, " SlllllK er ein großer Gönner unseres Vereins. Wenn wir jeweils
H •il» mit einem Druckereiauftrag für unseren Verein zu ihm

kamen, dann machte er uns immer einen Spezialpreis oder
schenkte uns sogar die ganze Rechnung. Für unsere Vereinshütte hatte er ebenfalls

großes Verständnis und unterstützte uns auch in dieser Hinsicht kräftig.
Wir alle werden Herrn Josef Kalt-Bucher stets in ehrendem Andenken behalten.
Seiner Gattin und seiner ganzen Familie sprechen wir unser herzlichstes Beileid a us.

Verein für Pilzkunde Zug und Umgebung

Am 12. Januar ist unser langjähriges Mitglied

Otto Schiipbach

in seinem 60.Lebensjahr gestorben. Der Verstorbene trat
unserem Verein im Jahre 1941 bei und war von 1946 bis
1950 im Vorstand als Beisitzer tätig. 1961 wurde Otto
Schiipbach für 20jährige Vereinszugehörigkeit zum
Veteranen ernannt. Vor allem in jüngeren Jahren nahm er regen
Anteil am Vereinsgeschehen. In letzter Zeit konnte er wegen

seines Asthmaleidens leider nicht mehr aktiv mithel-
fen. Den Angehörigen kondolieren wir herzlich und

versichern ihnen, daß wir unseren Pilzkameraden in ehrendem Andenken behalten
werden. Verein für Pilzkunde Belp

1 1

gew. Zahnarzt. Seit 1965 gehörte er unserem Verein an
% WRr ' und war seither Pilzbestimmer. Früher war Dominik Mit-

I glied der Sektion Glarus. Er war immer frohen Mutes,
| wenn auch in der letzten Zeit seine Gesundheit zu wün-

sehen übrigließ. Dominik nahm eifrig an unseren Exkur-
B mIB^EIB^B sionen und Pilzbestimmungsabenden teil. Der Verstorbene

war ein Pilzler aus Leidenschaft und kannte viele Plätze
mit gutem Pilzvorkommen. Nun ist Dominik Perl von uns gegangen. Wir werden
ihm aber immer ein ehrendes Andenken bewahren. Den Hinterbliebenen entbieten
wir unser aufrichtiges Beileid. Verein für Pilzkunde March und Umgebung

Am 20. Januar verschied im 71.Altersjahr unser lieber
Pilzfreund

Dominik Perl
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